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Anaconda-Schal 
 

Geometrisches Stricken nach einem 
 

Entwurf von Sabine und Marlies 
 

Wir wurden nach der Lektüre des Buchs „Modular Knits“ von Iris Schreier zu diesem 

Teil angeregt. 

 

Gestrickt werden immer nur rechte Maschen und mit verkürzten Runden. Daher sind 

kürzere Nadeln praktisch – besser auch eine größere Nadelstärke nehmen damit der 

Schal elastisch wird. Nach einer gewissen Zeit kann ohne Marker gestrickt werden – man 

sieht irgendwann am Muster, wann wieder was dran ist! (die Zunahmen beim Mittelteil 

erfolgen immer in der Zunahme der Vorrunde etc.) 

 

Ich habe meine Maschenzahl in der Anleitung genommen, aber in Klammern die Formeln 

für (eigene Maschenzahlen) geschrieben – es ist besser, sich an diesen Werten zu 

orientieren als stur nach Anleitung zu stricken.... 

 

V =  1 Masche rechts von vorne stricken, dann aus der gleichen Masche hinten eine 

weitere Masche rechts stricken (Zunahme: aus 1 mach 2 - entspricht k1inc1) 

K = rechts stricken 

# = Marker setzen   bzw.   /# = Marker entfernen 

slip = eine Masche rechts abheben 

skp = eine Masche rechts abheben, eine Masche stricken, die abgehobene Masche 

drüberziehen (Abnahme bzw. Zusammenfügung - aus 2 mach 1)  

§ = drehen (ganz wichtig!) 

 

 
Schritt 1 (Der Kopf – eine breite Basisraute) 

 

Anschlag: 2 Maschen 

Runde 1: V – k1 - § 
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Runde 2: V – V – k1 - §   

Runde 3: V – V – k3 - §  (7 Maschen) 

Runde 4: slip – k2 – V – k3 - § 

Runde 5: slip – k2 – V – k4 - § (9 Maschen) 

Runde 6: slip – k3 – V – k4 - § 

 

Hast du gemerkt? – die Zunahme erfolgt immer in die Zunahme der Vorrunde!! 

Immer so weitermachen bis die gewünschte gerade (!) Maschenzahl erreicht ist. Die 

Anleitung hat jetzt 2X14 (b) = 28 (2b) Maschen. 

 

Schritt 2 ( der Hals – zwei Seitenstreifen) 

 

Runde 1: V – skp- §   

  slip – k2 - § 

Runde 2: V – k2 - skp - § 

   slip – k3 - § 

Runde 3: V – k3 - skp - § 

   slip – k4 - § 

 

Wiederhole  Runde 3 mit steigender Maschenzahl bis du 13 (b minus 1) Maschen auf der 

rechten Nadel hast. Dann noch mal eine Runde  (jetzt sollten nach dem slip noch 12 (b 

minus 2) Maschen gestrickt werden) stricken. 

Nächste Runde: V  - k bis # - /# - skp – nicht drehen! (/§) – k 14 (b) bis Ende - § 

 

Gemerkt? - Das letzte skp war mit der Zunahme-Masche der Mittelraute..... 

 

Jetzt kommt das Gleiche auf der anderen Seite: 

 

Folge den Anleitungen zu Schritt 2, d.h. die Runden 1-3 einmal wiederholen und dann so 

weiter bis 13 (b minus 1)  Maschen auf der rechten Nadel sind. Dann nochmals eine Runde 

stricken. Nach dem slip sind jetzt wieder 12 (b minus 2) Maschen zu stricken. 

Letzte Runde: V – k bis # - /# - skp – nicht drehen (/§) 

    

Jetzt hast du 2 Seitenteile aus deren Mitte eine Raute wächst: 

 

 

Schritt 3 (der Rücken - Mittelraute) 

 

Runde 1: k1- § 

Runde 2: slip -  k2 - § 

Runde 3: slip - V – skp - §     (ist wirklich so.....) 

Runde 4: slip – V – # - k1 – skp - § 

Runde 5: slip – # - k bis # - /# - V - # - k1 – skp  - § 
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Runde 6: slip - # - k bis # - /# - V - # - k bis # - /# - skp - § 

Runde 7: slip - # - k bis # -  /# - V - # - k bis # - skp - § 

 

Wiederhole Runden 6 und 7  und ende mit Runde 7 wenn noch 5 (s) unbearbeitete 

Maschen auf beiden Nadeln sind. 

Letzte Runde: slip – k bis # - /# - V – k bis # - /# - skp – nicht drehen! (/§) – 

 k 5 (s) - § 

 

 

Schritt 4 ( die Seiten – Einrahmung des Rückenstreifens) 

 

Runde 1: V – k3  (s-2) – skp- §   

Runde 2: slip - # - k bis ende- § 

Runde 3:  V – k bis # - /# - skp - §  

 

Wiederhole Runde 2 und 3 bis du 13 (b minus 1) Maschen auf der rechten Nadel hast. Dann 

noch mal Runde 2 (jetzt sollten nach dem slip noch 12 (b minus 2) Maschen gestrickt 

werden) stricken. 

Nächste Runde: V  - k bis # - /# - skp – nicht drehen! (/§) – k 14 (b) bis Ende - § 

 

Jetzt wieder die andere Seite: 

 

Folge den Anleitungen zu Schritt 4, d.h. die Runden 1-3 einmal wiederholen und dann die 

Runden 2 und 3 bis 13 (b minus 1)  Maschen auf der rechten Nadel sind. Dann nochmals 

Runde 2 stricken. Nach dem slip sind jetzt wieder 12 (b minus 2) Maschen zu stricken. 

Letzte Runde: V – k bis # - /# - skp – nicht drehen (/§) 

    

Wiederhole Schritt 2 und 3 bis die gewünschte Länge erreicht ist 

 

 

Schritt 5 (der Schwanz – eine Raute über die ganze Breite) 

 

Stricke eine Mittelraute wie in Schritt 3 beschrieben, aber bis alle Maschen auf beiden 

Seiten aufgebraucht sind. Es sollten wieder 2x14 (b) Maschen auf der Nadel 

sein.  

Locker abketten. 

 

An die Spitzen Quasten, Fransen oder Pompons anbringen und dann kann sich die 

Schlange wärmend und dekorativ um den Hals winden.......  

 

 

Strickdauer (bei ca. 180 Länge, Ns 3,5, 6 fädige Sockenwolle) : 8 – 9 Stunden 


